: - Formbfatt zur Datenerhebung
nach §5 Abs 1 des ThUringer BetellIgtentransparenzdokumentaﬂonsgeseizes

Jede natlrliche oder juristische Person die sich mit alnem -schriftlichen Beltrag an- elnem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach - dem Thuringer-
Betelllgtentransparenzdokurentationsgesetz  (ThiirBeteildokG)  verpfiichtet, die  nachfolgend
erbetenen Angaben — sowelt flir sle zutrsffend — zu machen, '

Die Informationen der. folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpfiichtende
‘Mindestinformationent gema® § 6 Abs. 1 ThurBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation .
versffentiicht. thr inhalficher Beitrag wird zusdtzfich nur dann auf den Internetseiten des
Thurlnger Landtags verdffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erlerlen

Bilte gut leserlich ausfiiflen und zusammen mit der. Ste!!ungnahme senden!

Zu welchem Gesetzeniwurf haben Sie sach schrlfthch geauﬁert (Tite) des Gesetzentwurfs)

Thiirlnger Gesetz zur Umsetzung erforderlicher Malnahmen Im Zusammenhang mit der Corona-Panclemte
{ThilrCorPanG) .

Geselzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BUNDNIS 90!D|E GRUNEN

- Dracksache 7/686 NF -

: (§5Abs '3 Nr 4, 2ThD;BatelldokG Hinwals Wann neln dann weltermlt Fragez Wenn ja dann welter mit F;agaS)

‘| Name Coe ' Organisationsform

:Fri‘cc{m‘\ SCLU//th(mdcmle.l 7( l/é‘v/).g.fjclia('/[‘ v‘&«‘ 5//{%%(4& p?zc%

: Straf{e, Hausnur_nlme.r (oder Postfach)i i 7—}'1}»: éu.([.@;{f.\

B F_’ostlei!zghi, ot . T 0 BRI ]{tu,‘

n_:S-'e s|ch als natﬂrl;che Person geﬁuf&ert d. h. els Privaiperson?

. Vorname

1o _Geschafts- oder Dienstadresse "0 Wohnadresse

)| (Hinwals: Angaber zur Wohnadresse sind nur erfprderlich, wenn kelne andere Adresse henannl wird. Dle Wohnadresse
wird in kelnem Fall verbffentlicht)

“ stralie, Hausnummer

: Postieltzahl, Ort




- Wasg ist der SchWerpunkt lhrer inhalflichen oder besufltchen Tétigkeit?

S 5Abs 1,Nr. 3 ThirBeteildekG). .

L)lS{dL\JJ\q—]Z /-J'or\f‘*'\u el '4[%')'

Haben Sie in, Ihrem schriftlichen Bellrag dte entworfenen Regelungen insgesamt eher

g beforwortet,
o0 abgelehnt,
| 8- ergénzungs- baw. éndenungsbedﬂrﬁg emgeschatzt?

: :EA? Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhaite (Kernaussage) hres schnftilchen Beitrages zum
SR Gesetzgebungsverfahren zusammen!
1 (§ 5 Abs. 1 Nr, 4 ThirBetelldokS)

i '-M“l‘il S e vt /:;dmﬂ Ve ;{}mm /;w,é, o, gs )
thnch ﬂ{ﬂ!{ W! [U‘{["(f"""lr’qubﬁlg,

- L‘)?’;)Ff” thev wv’““]&uj u(./ ’%IM(iLlr\kﬂ\[Oﬁﬂ;\ ('?#f il f'})
- th&r«mf $LH-- [Mt(n}j“ffék Gueo{ 6(M\' VY'!(WIUH‘/C'L\ ({2[( N”

3 Wurden Sle vom Landtag gebeten elnen schrsfthchen Bellrag zum Gesetzgebungsvorhaben“ .
W amzurelchen? . : '

i s Abs A NeB; Th:jraateucsoke)

S ja (Hsnweis.weiterma_t:;sgee) B nein

% Wenn Sie die Frage 5 verelnt haben; Aus welcherm Aniass haben Sie sich getiufiert?

. I in welcher Form haben Ste sich geaulert?

o ~ per E-Mail

} per Brief

. Haben Sle sich als AnWaltskanzlel im Auftrag elhes Auﬁraggebers mlt schriﬁllchen Bentragen

L am _Geseizgebungsverfahren bete:hgt?
| & 5 Abs. 1;Nr 6 ThtIrBeteIldokG) :

‘40 ja . - d nein (welter mit Fr'age 7

o i+ | \Wenn Sle dle Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sia Ihren Auftraggeber!]




_ - Stimmen SIe elnerVerﬁffentlichung ihres schrlﬂllchen Be:trages in der 7 " .o B
7. . Betelligtentransparenzdokumentatlon zu? - S :
" H§BALS, 1Satz2ThurEleteudokG) _ _
e e i 0 nein

_Mit melner “Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollstindigkelt der Angaben.
~ Anderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverztglich und ungufgefordert bls zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mltteilen

Ort Datufm .- . .o ¢ .. oo T Unte
l‘.yluq ¢ n?bah JOJG'
{

v

o Das Dokument wurde zum' Zweck der' Veroftentlichung in der BTD bearbeitet.



wittig
Schreibmaschinentext
Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.




